
Folgen wir demnoch breiten Salzachthal aufwärts, jo riefen wir mit jedem Schritte

tiefer ins Hochgebirge ein. Weftlich baut fich der hohe Göll ftattlich auf, firdlich jcheinen

die breiten Mafjen des Tännen- und Hagengebirges das Thal abzujchließen und nur der

ftarfe entgegenftrömende Fluß verkündet, daß irgendwo ein Eingang ins Innere der Alpen

vorhanden fein müffe. Der alte und anjehnliche Markt Golling bezeichnet dag obere

Ende des breiten Thales. Er ift befannt durch zwei Sehenswürdigfeiten. Am Tuße des

hohen Söll bricht aus einer Höhle ein Hlarer und ftarfer Bach, der fich jofort in zwei

Abjäsen über fteile Felswände hinabwirft und einen jehr malerifchen Wafjerfall bildet,

den Schwarzbachfall. Die zweite Merkwirdigfeit Liegt an unferem Wege. Folgen wir

nämlich der Salzach noch)
een a]

-n weiter flußaufwärts, jo fomt-

men wir bald zu der Stelle,

           

   

  

wo ung far wird, wie ihr

Durchbruch durch das Gebirge

jo unfichtbar bleiben Fonnte.

Bwijchen den Steilwänden des

 

Tännen- und Hagengebirges

hat fie ich einen überaus

engen Weg gebahnt. Auf nur

wenige Meter Breite einge

ichränft, tobt das trübe Ge-

wäfjer in der Tiefe einer

ichanerlichen Schlucht, den
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Hallein mit dem Dilrrenberg.


